
Eine neue Partnerschaft in der Mitte 

Europas? Chancen der Zusammenarbeit 

von Tschechien, Polen und Deutschland 

Montag, 6. Februar 2023, 18:00 – 20:00 Uhr,  

Dokumentationszentrum Flucht, Vertreibung, 

Versöhnung 

Podiumsdiskussion 

 

 

Eine Diskussionsrunde mit Petra Ernstberger, Geschäftsführerin des Deutsch-

Tschechischen Zukunftsfonds, Simona Koss, Vorsitzende der Deutsch-Polnischen 

Gesellschaft Bundesverband, und Dietmar Nietan, Polenbeauftragter der 

Bundesrepublik Deutschland. 

Moderation: Prof. Dr. Christoph Zöpel, Vorsitzender der Deutsch-Tschechischen 

und -Slowakischen Gesellschaft 

Knapp ein Jahr nach dem Beginn des russischen Angriffskrieges sind Polen, 

Tschechien und Deutschland intensiv engagiert in der Unterstützung der 

Ukraine. Doch wo stehen die drei Nachbarländer darüber hinaus am Anfang des 

Jahres 2023? Wir blicken auf die aktuelle politische Situation in den drei Ländern 

und damit auf die Rahmenbedingungen und die Perspektiven für Felder der 

künftigen politischen und zivilgesellschaftlichen Zusammenarbeit zwischen 

Warschau, Prag und Berlin. 

 

Eintritt frei 

 

Eine Veranstaltung der Deutsch-Polnischen Gesellschaft, Bundesverband und 

Landesverband Berlin, in Kooperation mit dem Dokumentationszentrum Flucht, 

Vertreibung und Versöhnung. 

 

 


